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Notrufe
Polizei 110 BPOL-Bürgerhinweis 0180 / 234566
Rettungsdienst/Feuerwehr 112 Hilfe für Frauen in Not (24 Std.)
Polizeiposten Sayda 037365 / 609810 Frauenschutzhaus Freiberg Tel./Fax: 03731 / 22561
Bundespolizeiinspektion 037327 / 8610  E-Mail: kontakt@frauenschutzhaus-freiberg.de

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale: 037361 – 1597-0  Sprechzeiten: 
Fax:  037361 – 159750   Dienstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr,  14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Internet:  www.neuhausen.de  Donnerstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr,  14.00 Uhr – 15.00 Uhr 
E-Mail: post@gemeinde-neuhausen.de Freitag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Bankverbindung: IBAN: DE34 8705 2000 3535 0008 49 | BIC: WELADED1FGX | Sparkasse Mittelsachsen

Touristinformation
Telefon:  037361 1597-77, Fax: 037361 1597-50 
E-Mail:  touristinfo@gemeinde-neuhausen.de 
Internet:  www.neuhausen.de
 Mo – Do 10.00 Uhr – 16.00 Uhr 
 Fr 10.00 Uhr – 13.00 Uhr

Bibliothek 
Telefon:  037361 – 15860
E-Mail:  bibliothek@neuhausen-erzgebirge.de
 Mo, Di, Fr 14.00 Uhr – 18.00 Uhr  
 Do   9.00 Uhr – 13.00 Uhr 

Bibliothek Cämmerswalde

Di    14.30 Uhr – 17.30 Uhr
im Haus des Gastes 

Öffentliche Bekanntmachungen

Amtlicher Teil

Am 20.10.2021 fand eine öffent-
liche Sitzung des Gemeinderates 
Neuhausen statt, in der folgende 
Beschlüsse gefasst wurden:
Beschluss Nr. 01.10.2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. beschließt 
die Annahme von Sach- und Geldspenden, Schenkungen und 
Zuwendungen, die die Gemeinde zur Erfüllung ihrer Aufgaben 
nach § 1 Abs. 2 SächsGemO einwerben und annehmen oder 
an Dritte vermitteln darf, die sich an der Erfüllung von Aufgaben
nach § 1 Abs. 2 SächsGemO beteiligen.
Die zu beschließende Spendensumme beträgt 350,00 € an 
Geldspenden und 0 € an Sachspenden im Jahr 2021 (Stand 
11.10.2021). Insgesamt wurden im Jahr 2021 Spenden in 
Höhe von 4154,61 € vom Gemeinderat beschlossen.

Der genaue TERMIN der nächsten öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung wird durch Aushang an den Verkündungstafeln in 
Neuhausen und Cämmerswalde bekanntgegeben.
Mit der Ladung wird auch die Tagesordnung bekanntgegeben. 
Alle Einwohner sind dazu herzlich eingeladen.

A. Drescher, Bürgermeister

Impressum
Herausgeber:  Gemeindeverwaltung Neuhausen, Bahnhof-

straße 12, 09544 Neuhausen
Redaktionelle  
Zusammenstellung: Touristinformation Neuhausen,  
 Bahnhofstraße 12, 09544 Neuhausen,  
  037361 1597-77, Fax 037361 1597-50
Gesamtherstellung:  Erzdruck GmbH  Vielfalt in Medien, 

Lauterbacher Str. 1, 09496 Marienberg,  
 03735 9164-0, Fax 03735 9164-50

Der Herausgeber ist verantwortlich für den Inhalt des amtlichen 
Teiles. Für den Inhalt der anderen Teile zeichnet der Verfasser selbst 
verantwortlich. Preis: 1,– €

für die Dezember Ausgabe 2021 ist

Montag, der 15. November 2021

Für die Einhaltung dieses Termins zur Abgabe 

Ihrer Manuskripte und Inserate bedanken wir uns!

Dienstag, der 30. November 2021

Die Redaktion

ist

für die Dezember Ausgabe 2021 ist
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Teilnehmergemeinschaft 
Voigtsdorf
Der Vorstandsvorsitzende

Bekanntmachung und Ladung

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft der Ländlichen Neu-
ordnung Voigtsdorf sämtliche Eigentümer von Grundstücken, 
Gebäuden und Anlagen sowie die Erbbauberechtigten in dem 
Neuordnungsgebiet zur öffentlichen Teilnehmerversammlung ein. 
Alle interessierten Bürger sind als Gäste herzlich willkommen.

Termin:  Donnerstag, den 25. November 2021
Beginn:  18:00 Uhr
Ort:   Turnhalle Voigtsdorf
    Voigtsdorf
     Zethauer Straße 2
     09619 Dorfchemnitz

Tagesordnung: 
1. Bericht zum Verfahrensstand
2. Nachwahl zum Vorstand der Teilnehmergemeinschaft
3. Änderung des Wege- und Gewässerplan
4. Beitragseinhebung
5. Sonstiges und Allgemeine Aussprache

Das Mitführen einer Mund-Nasen-Bedeckungen ist erforder-
lich. Sollte aus gegebenen Anlass der Versammlungstermin 
verschoben werden, so wird dies über die Webseite der Teil-
nehmergemeinschaft https://www.vlnsachsen.de/landkreise/
mittelsachsen/voigtsdorf/infos bekanntgegeben.
Aufgrund des Ausscheidens von Vorstandsmitgliedern bzw. 
von Stellvertretern ist eine Nachwahl zum Vorstand erfor-
derlich.
Die zu wählenden Vorstandsmitglieder bzw. Stellvertreter wer-
den von den in der Versammlung anwesenden Teilnehmern 
oder Bevollmächtigten gewählt. Gewählt sind Diejenigen, wel-
che die meisten Stimmen erhalten. 
Wahlberechtigt sind nur die Teilnehmer. Teilnehmer sind die 
Eigentümer der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden 
Grundstücke, die Erbbauberechtigten, die den Eigentümern 
gleichstehen (§10Nr.1FlurbG) sowie die Eigentümer von selbst-
ständigem Eigentum an Gebäuden und Anlagen, die dem Sa-
chenrechtsbereinigungsgesetz unterliegen.
Jeder Teilnehmer hat eine Stimme; gemeinschaftliche Eigentü-
mer gelten als ein Teilnehmer. Einigen sich gemeinschaftliche 
Eigentümer nicht über die Stimmabgabe, so müssen sie von 
der Wahl ausgeschlossen werden.  Die Vertretung durch Bevoll-
mächtigte ist zulässig. Bevollmächtigte haben sich in der Ver-
sammlung durch eine schriftliche Vollmacht auszuweisen, bei 
der die Unterschrift des Vollmachtgebers beglaubigt sein muss. 
Gewählt werden können grundsätzlich alle natürlichen Perso-
nen und Personen, die nach bürgerlichem Recht unbeschränkt 
geschäftsfähig sind und das passive Wahlrecht besitzen. Sie 
müssen nicht am Verfahren beteiligt sein.

Interessenten werden gebeten sich im Vorfeld zur Wahl 
telefonisch unter 03731 / 799 1682 bei Frau Schilling 
zu melden.

Döbeln, 11. Oktober 2021

gez. Erik Sefkow
Vorstandsvorsitzender

Meine sehr geehrten 
Bürgerinnen und Bürger von 
Neuhausen und Cämmerswalde, 
liebe Freunde,

jetzt sind es drei Monate her, dass 
ich meine ehemalige Komfortzone 
als Beamter auf Lebzeit verlassen 
habe und Ihr/ Euer Bürgermeister 
geworden bin. Mein Weg hat mich, 
dank Ihrer/ Eurer Abstimmung wie-
der in die Heimat geführt. Ich sehe 
mein neues Amt aber nicht als Ihr/ 
Euer Vorgesetzter oder Hauptfigur, 
sondern eher als oberster Diener 
für alle Einwohner unseres Heimat-
ortes Neuhausen und Cämmerswalde.
Ich möchte Ihnen und Euch an meinem bisherigen Weg in den 
ersten drei Monaten kurz teilhaben lassen. In den ersten Wo-
chen habe ich mich bei den Bürgermeister Kollegen in der un-
mittelbaren Umgebung vorgestellt und die neuen Kollegen, mit 
denen ich in der Zukunft eng zusammenarbeiten werde, ken-
nengelernt. Ich habe persönliche Kontakte mit Bundes- und 
Landtagsabgeordneten, Mitarbeitern der Staatskanzlei bis hin 
zur Staatsregierung geknüpft. 
Bei zahlreichen örtlichen Vereinen war ich zu Gast und habe 
immer offene, optimistische, starke und freundliche Menschen 
kennenlernen dürfen. Ich besuchte unsere örtlichen Kinder-
tagesstätten sowie unsere Grundschule und war begeistert 
von den Mitarbeitern sowie der Offenheit, die mir entgegen-
gebracht wurde. Mir zaubert es immer noch ein Lächeln ins 
Gesicht, wenn ich an das Familienfest in der Kita in Cämmers-
walde oder an den Schulanfang mit den vielen glücklichen Kin-
deraugen im Haus des Gastes denke.
Ich bin sehr dankbar über die Konstruktivität bei den Kirch-
gemeindesitzungen mit unserer Pfarrerin, Frau Heinrich sowie 
den Mitgliedern der Fördervereine der Kita Neuhausen bzw. 
der Grundschule Wilhelm Walther.
Auch bei mehreren Baumaßnahmen in unserm Heimatort durfte 
ich die finalen Arbeiten begleiten bzw. weiterführen. Zu nennen 
sind hier die Trauerhalle auf dem Friedhof und den Umbau des 
Feuerwehrgerätehauses in Neuhausen. Bei mehreren Sitzun-
gen diskutierten wir über Zukunftskonzepte der BLOCKLINE 
und über ein Wanderwegekonzept in unserer Region. Beson-
ders freue ich mich über einen Sitz in einer Arbeitsgruppe bzw. 
dem Koordinierungskreis der LEADER Region Silbernes Erzge-
birge, einem der Hauptfördergeldgeber in unserem Landstrich.
Weiter möchte ich mich bei den Kolleginnen und Kollegen der 
Gemeindeverwaltung und des Bauhofes recht herzlich be-
danken. Sie haben mich in Ihren Reihen aufgenommen und 
unterstützen mich in meiner Einarbeitungszeit mit wertvollem 
Wissen und Ihren Erfahrungen. Mir waren die staatlichen lang-
wierigen, komplizierten und bürokratischen Entscheidungswe-
ge nicht neu, aber es gibt doch Unterschiede und viele Neu-
igkeiten in der kommunalen Verwaltung im Freistaat Sachsen. 
Ich musste auch lernen, in welchem engen finanziellen Korsett 
die Gemeinden in unserer Region agieren und reagieren müs-
sen. So auch in Neuhausen und Cämmerswalde.
Meine sehr verehrten Bürgerinnen und Bürger, liebe Freunde. 
Ich freue mich auf eine Zukunft mit Ihnen und Euch. Ich freue 
mich auf unsere gemeinsame Arbeit, vielen konstruktiven Ge-
sprächen und auf eine effektive Zusammenarbeit für unseren 
Heimatort.
Bleiben oder werden Sie gesund.

Ihr/ Euer Bürgermeister
Andreas Drescher

Redaktioneller Teil
Anzeige
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Pflegeeltern gesucht
Der Pflegekinderdienst in Mittelsachsen ist wieder auf der Su-
che nach engagierten und interessierten Menschen aus dem 
Landkreis Mittelsachsen, die sich vorstellen können als Pfle-
geeltern einem Kind aus dem Landkreis auf Zeit einen Platz in 
Ihrer Familie geben zu wollen.
Pflegeeltern zu sein bedeutet nicht nur einfach ein Kind bei 
sich aufzunehmen. Es bedeutet zu verstehen, warum ein Kind 
über einen kurzen oder gar längeren Zeitraum nicht bei den 
leiblichen Eltern leben kann und es die Eltern trotzdem liebt. 
Es bedeutet auch zu akzeptieren, dass man Eltern auf Zeit ist, 
auch wenn ein Loslassen müssen oftmals schwerfällt.
Sollte dieses Thema Ihr Interesse geweckt haben, so freuen 
wir uns auf ihren Besuch bei unserer digitalen Informationsver-
anstaltung am Donnerstag, den 11.11.2021 um 19.00 Uhr. Die 
Veranstaltung dauert circa eine Stunde. 
Für Rückfragen stehen Ihnen die beiden Kollegen der Adop-
tions- und Pflegekindervermittlung unter der Telefonnummer 
03731/799-6265 (Frau Poppe) bzw. 03731/799-6210 (Herr 
Wagner- Polink) gern zur Verfügung. Die beiden Kollegen füh-
ren zum Termin auch durch die Veranstaltung.
Den Link zur digitalen Veranstaltung und weitere Informationen 
erhalten Sie unter:
https://www.landkreis-mittelsachsen.de/fileadmin/Redakteu-
re/Behoerden/2_Geschaeftskreis/Jugend_Familie/Besonde-
re_Soziale_Dienste/Veranstaltung_2021_11_11.pdf
Wir freuen uns auf Sie!

Umwelttelefon
Meldungen und Hinweise über besondere Wetterlagen, Ge-
ruchsbelästigungen und sonstige Beeinträchtigungen durch 
Umweltbelastungen sind an folgende Adressen zu richten:

 Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirt-
schaft
  Tel.: 0351/5646522 | Fax.: 0351/5646529
  uwe.boehme@smul.sachsen.de

 Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geo-
logie
  Tel.: 0351/26125104 | Fax.: 0351/26125199
  cornelia.oelke@smul.sachsen.de

Außerdem können Sie sich im Internet unter www.luft.sach-
sen.de über die Luftqualität in Sachsen informieren. 

Voller Einsatz zu landkreisweiter 
Müllsammelaktion 

Am 18. September 2021, dem internati-
onalen World Cleanup Day, konnten die 
Mittelsachsen und –sächsinnen an einer 
landkreisweiten Abfallsammelaktion teil-
nehmen.
Unter dem Motto „Mittelsachsen packt‘s 

an“, wurde an über 150 Sammelstellen angepackt und wild
herumliegenden Abfall der Kampf angesagt. Nach ersten Er-
gebnissen wurden über 22 Tonnen wild herumliegenden Ab-
falls eingesammelt. Eine große Leistung der über 1.600 Helfer, 
denen die EKM hier noch einmal ausdrücklich für ihren Einsatz 
danken möchte.
Doch ein bitterer Beigeschmack bleibt, bedenkt man, dass vie-
le dieser Abfälle kostenfrei daheim oder an den örtlichen Wert-
stoffhöfen entsorgt werden können.  Gerade da das illegale 
Entsorgen von Abfällen bis zu 100.000 € Strafe kosten kann.

Deshalb entsorgen Sie Ihren Abfall ordnungsgemäß und um-
weltfreundlich. Ihre Umwelt und Ihre Mitmenschen werden es 
Ihnen danken.

TERMINE Abfallentsorgung  
November 2021
Neuhausen (ohne Deutscheinsiedler Weg) und 
OT Dittersbach, OT Frauenbach, OT Heidelbach
04.11.2021 Restmüll
19.11.2021 Restmüll
09.11.2021 Papier
09.11.2021 Gelbe Tonne
23.11.2021 Gelbe Tonne

Neuhausen (Deutscheinsiedler Weg)
04.11.2021 Restmüll
04.11.2021 Papier
04.11.2021 Gelbe Tonne

OT Cämmerswalde
03.11.2021 Restmüll
18.11.2021 Restmüll
11.11.2021 Papier
09.11.2021 Gelbe Tonne
23.11.2021 Gelbe Tonne

OT Deutschgeorgenthal, OT Neuwernsdorf, 
OT Rauschenbach
03.11.2021 Restmüll
18.11.2021 Restmüll
09.11.2021 Papier
09.11.2021 Gelbe Tonne
23.11.2021 Gelbe Tonne

Neuhausen/Erzgeb.
Gabriele Kreher 01.11.1948 73 Jahre 
Günter Schlegel 02.11.1949 72 Jahre 
Monika Hinkel 11.11.1943 78 Jahre 
Rüdiger Geßner 15.11.1943 78 Jahre 
Bernd Heinrich 20.11.1938 83 Jahre 
Gerda Ludwig 28.11.1941 80 Jahre 

OT Dittersbach
Karl-Heinz Neuber 23.11.1948 73 Jahre 

Wir gratulieren 
unseren Jubilaren und 
wünschen alles Gute 
sowie Gesundheit und 
Wohlergehen.

Zur Veröffentlichung von Alters-, oder Ehejubiläen benötigt die Ge-
meinde Neuhausen Ihr Einverständnis (Unterschrift). 
Eine Einverständniserklärung wird Ihnen gern im Rathaus ausgehän-
digt oder auf telefonische Anfrage zugeschickt.
Die Einwilligung gilt ab dem Datum der Unterschrift, sie ist freiwillig 
und kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Bei 
Fragen kontaktieren Sie uns gern unter: 037361 – 15970, oder 159777.
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
Neuhausen

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Notdienst
Olbernhau –  Marienberg –  Zschopau
Samstag und Sonntag von 9:00 bis 11:00 Uhr 
für dringende Schmerzfälle

30.10.21 Praxis N. Pudwell, Wolkenstein 037369 9349

31.10.21 Praxis Dipl.- Stom. E. Heinrich, Olbernhau 037360 20676

06./07.11.21 Praxis N. Pudwell, Wolkenstein 037369 9349

13.11.21 Praxis Dipl.- Stom. M. Liebsch, Zschopau 03725 6184

14.11.21 BAG Dr. med. dent. C.+F. Budai, Seiffen 037362 7272

17.11.21 Praxis K. Polster, Gornau 03725 5102

20./21.11.21 Praxis M. Wittig, Marienberg 03735 608374

Änderungen bitte vorbehalten. 

Zum Redaktionsschluss standen leider noch nicht alle Termine zur Verfü-
gung. Sie können diese im Internet unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
presse Bereich Erzgebirgskreis abrufen.

Apothekenbereitschaft
Der Bereitschaftsdienst wechselt wöchentlich und 
beginnt am Montag 8:00 Uhr und endet 
am darauffolgenden Montag 8:00 Uhr.

01.11.- 07.11.21 Löwen- Apotheke, Wolkenstein 037369 9315
+ 09.00- 21.00 Uhr Stadt- Apotheke, Sayda 037365 1288
08.11.- 14.11.21 Linden- Apotheke, Lengefeld 037367 862240

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst wird weiterhin

Montag, Dienstag, Donnerstag ab 19.00 Uhr,

Mittwoch und Freitag ab 14.00 Uhr und

Samstag, Sonntag und an Feiertagen 24 Stunden

über die Rufnummer  1 1 6 1 1 7 vermittelt.

Olbernhau –  Marienberg –  Zschopau

15.11.- 21.11.21 Löwen- Apotheke, Marienberg 03735 22270
22.11.- 28.11.21 Rats- Apotheke, Seiffen 037362 8210
+ 09.00- 21.00 Uhr Linden- Apotheke, Lengefeld 037367 862240
29.11.-05.12.21 Stadt- Apotheke, Lengefeld 037367 2296

Cämmerswalde

Bereitschaftsdienst Ärzte
Siehe bitte unter Ärzte Neuhausen

Zahnärztlicher Notdienst
Brand-Erbisdorf – Freiberg – Flöha
Samstag  9:00 – 10:00 Uhr
Sonntag 10:00 – 11:00 Uhr
Feiertag 10:00 – 11:00 Uhr

30.10.21 BAG Dipl.- Stom. B. Korb, P. Klemm, Flöha 03726 6166

31.10.21 BAG Dr. med. dent. S. + R. Wirth, 
 Augustusburg 037291 38080

06.11.21 Praxis Dipl.- Stom. H. Dietzmann, Reinsberg 037324 7242

07.11.21 Praxis Dr. med. dent. S. Becker, Eppendorf 037293 259

13.11.21 BAG Dr. med. M. Dietze, H. Heinrich, Freiberg 03731 355212

14.11.21 Praxis Dipl.- Stom. H. Dietzmann, Reinsberg 037324 7242

17.11.21 BAG Dr. med. dent. R.+K. Mette, Freiberg 03731 23273

20.11.21 Praxis U. Irrgang, Freiberg 03731 212525

21.11.21 BAG Dr. med. dent. R.+K. Mette, Freiberg 03731 23273

Änderungen bitte vorbehalten.

Zum Redaktionsschluss standen leider noch nicht alle Termine zur Verfü-
gung. Sie können diese im Internet unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
presse Bereich Mittelsachsen abrufen.

Wochenenddienst
DRK-Sozialstation Sayda 
und Umgebung

Diakoniestation Seiffen
Am Rathaus 3 • 09548 Seiffen
Tel./Fax: 037362/8481

Kirchgemeinden

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Neuhausen –  Heidersdorf

Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen 

Donnerstag, 11. November - Martinstag
17.00 Uhr  Heidersdorf  Martinsfest mit Laternenumzug

Freitag, 12. November
19.30 Uhr  Neuhausen  #believe – 
  Der andere Gottesdienst
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Ewigkeitssonntag, 21. November
(In allen Gottesdiensten wird der Verstorbenen des Jahres gedacht.)
10.00 Uhr  Neuhausen  Gottesdienst mit Abendmahl
14.00 Uhr  Heidersdorf  Gottesdienst mit Abendmahl

1. Advent, 28. November
10.00 Uhr  Neuhausen  Familiengottesdienst

29. November – 22. Dezember
17.00 Uhr  Neuhausen  Adventssingen unterm 
  Adventskranz im Pfarrhaus

2. Advent, 05. Dezember
10.00 Uhr  Heidersdorf  Gottesdienst
17.00 Uhr  Neuhausen  Adventskonzert

Unsere Kreise (Neuhausen) laden ein zum/zur:

Fröhliches Alter  Dienstag, 9. November 14.00 Uhr

Frauenkreis  Mittwoch, 10. November 19.30 Uhr

Weibernest  Mittwoch, 24. November 20.00 Uhr

Bibelkreis  Donnerstag, 25. November 19.30 Uhr

Jungschar (5./6. Kl.) dienstags 15.30 Uhr

Christenlehre (3./4. Kl.) montags 14.30 Uhr

Christenlehre (1./2. Kl.) dienstags 14.30 Uhr

Junge Gemeinde  freitags  19.00 Uhr

Posaunenchor  montags  19.30 Uhr

Kirchenchor  dienstags  19.30 Uhr

Krabbelgruppe Dienstag, 9. November 15.30 bis
im Kinderhaus   16.30 Uhr
„Vier Jahreszeiten“

Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei Neuhausen

Achtung: Bis 06.09.21 wegen Urlaub geschlossen!
Dienstag   9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr
Freitag   9.00 – 12.00 Uhr

Erreichbar unter Telefon: 037361 – 45249 / Fax - 50851
Pfarrerin Mandy Mehlhorn: 037361 - 50850
E-Mail: kg.neuhausen@evlks.de
Internet: www.schwartenberggemeinde.de

Katholische Kirche

Im November/Anfang Dezember fi nden wegen Urlaub des 
Pfarrers keine Gottesdienste in Neuhausen statt.
Bitte informieren Sie sich zu den Gottesdiensten in Olbernhau 
und Marienberg unter www.erz-katholisch.de.

Kirchgemeinde Clausnitz –
Cämmerswalde – Rechenberg

Veranstaltungen im November

03.11. 15:30 Gottesdienst im Pfl egeheim    Rauschenbach
04.11. 14:00 Großelternkreis 🏠Voigtsdorf
04.11. 14:15 Rentnerkreis 🏠Cämmerswalde
06.11. 09:00 Friedhofsputz in Claussnitz, 
  Cämmerswalde, Rechenbg. Friedhöfe CCR
07.11. 08:30 Gottesdienst (Pfr. Pohle) ⛪Cämmerswalde
07.11. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl 
  (Pfr. Pohle) ⛪Rechenberg
07.11. 08:30 Gottesdienst (Pfrn. Klement) ⛪Voigtsdorf
07.11. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl
  (Pfrn. Klement) ⛪Dorfchemnitz
07.11. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl
   (Pfr. Hecker) ⛪Sayda
07.11. 14:15 Rentnerkreis 🏠Cämmerswalde
08.11. 20:00 Frauentreff 🏠Sayda
09.11. 20:00 Friedensgebet ⛪Dorfchemnitz
10.11. 14:00 Frauenkreis 🏠Dorfchemnitz
10.11. 19:30 Gesprächskreis 🏠Cämmerswalde
11.11. 14:15 Frauendienst in Clausnitz    Heimathaus
11.11. 15:30 Eltern-Kind-Kreis 🏠Cämmerswalde
11.11. 16:30 Martinsandacht 
  ab Kindergarten Sayda ⛪Sayda

11.11. 20:00 Friedensgebet ⛪Dorfchemnitz

12.11. 17:00 Martinsandacht  ⛪Voigtsdorf

12.11. 16:30 Martinsandacht mit 
  anschließendem Umzug ⛪Clausnitz

13.11. 19:30 Männertreff 
  mit Karsten Schriever 🏠Dorfchemnitz

13.11. 20:00 Friedensgebet ⛪Dorfchemnitz

14.11. 10:00 Familien-Kirche 
  (Pfr. Pohle und Team) ⛪Rechenberg

14.11. 10:00 Kirchweih-Gottesdienst, 
  Abm./KinderGD. (Pf. Klement) ⛪Dorfchemnitz

14.11. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl
  (Pfr. Hecker) ⛪Sayda

15.11. 20:00 Friedensgebet ⛪Dorfchemnitz

16.11. 19:00 Flinker Faden 🏠Dorfchemnitz

17.11. 10:00 Bittgottesdienst für den Frieden 
  (Pfrn. Klement) ⛪Voigtsdorf

17.11. 19:30 Gemeindeabend mit Bibliolog 
  (Pfr. Hecker) ⛪Sayda

21.11. 08:30 Gottesdienst z. Ewigkeits-
  sonntag, Abm. (Pfr. Pohle)  ⛪Cämmerswalde

21.11. 10:00 Gottesdienst z. Ewigkeits-
  sonntag, Abm. (Pfr. Pohle) ⛪Clausnitz

21.11. 14:00 Gottesdienst z. Ewigkeits-
  sonntag, Abm. (Pfr. Pohle) ⛪Rechenberg

21.11. 09:00 Gottesdienst z. Ewigkeits-
  sonntag, Abm. (Pfrn. Klement) ⛪Voigtsdorf

21.11.  11:00 Gottesdienst z. Ewigkeits-
  sonntag, Abm. (Pfrn. Klement) ⛪Dorfchemnitz

21.11. 10:00 Gottesdienst z. Ewigkeits-
  sonntag, Abm. (Pfr. Hecker) ⛪Sayda

25.11. 14:15 Seniorenkreis 🏠Rechenberg

25.11. 15:00 Frauendienst 🏠Sayda
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25.11. 19:30 Wunderwelt aus Eis & Schnee 🏠Dorfchemnitz
27.11. 19:30 Kreis Junger Erwachsener 🏠Cämmerswalde
27.11. 20:00 Kultur im Pfarrhaus – 
  Nadine Maria Schmidt 🏠Dorfchemnitz
28.11. 10:00 Familiengottesdienst 
  (GP. Schenk) ⛪Cämmerswalde
28.11. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl
  (Pfrn. Klement) ⛪Dorfchemnitz
28.11. 10:00 Bläser-Gottesdienst, 
  Kindergottesdienst (Pfr. Hecker) ⛪Sayda

Pfarramt Clausnitz-Cämmerswalde-Rechenberg
Dorfstr. 56, 09623 Clausnitz, Tel.: 037327-7210, Fax: 833203
e-mail: kg.clausnitz@evlks.de, steffi.geyer@evlks.de

Öffnungszeiten unserer Kanzlei: 
Mo. 16:00 Uhr-18.00 Uhr, Fr. 10:00 Uhr-12:00 Uhr
Pfr. Philipp Pohle erreichen Sie unter: 037327-833204 bzw. 
philipp.pohle@evlks.de

VEREINE geben bekannt

Marktstraße 4 
09526 Olbernhau
info@bestattung-schubert.de

www.bestattung-schubert.de

E-MAIL

BÜRO

FAMILIENBETRIEB SEIT 1991 –  
SEIT 2020 FÜR SIE IN OLBERNHAU.

ERREICHBAR

037360 
     6666 55

Tag & Nacht

SOFORTHILFE  
IM TRAUERFALL –
Übernahme  
sämtlicher  
Bestattungs -
angelegenheiten

BERATUNG. 
BETREUUNG. 
VORSORGE.
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aufgestellt werden. Die Fundamente sind noch vorhanden und 
brauchen nur etwas Rostschutzfarbe. Vielleicht findet sich ein 
Tischler, der die Grundgestelle dafür bauen könnte.

Als weiteres Objekt 
müsste die Schutz-
hütte am „Oelmül-
lerteich“ neu gestri-
chen werden, auch 
dafür würde z.B. 
ein rüstiger Rent-
ner benötigt. Farbe 
könnte sicher be-
reitgestellt werden.
Ebenfalls für den Wassertrog mit Zuleitung am S-Weg suchen 
wir einen „Paten“.
Wir würden uns freuen, wenn sich auf diesen Apell willige Bür-
ger, Geschäftsleute und Firmen in der Tourist Info melden und 
Bereitschaft zur Mitwirkung signalisieren. Generell werden alle 
anderen Vorschläge, Ideen und Hinweise gern entgegenge-
nommen.
Bitte helft mit, unsere Orte ansprechend für Einheimische und 
Gäste zu gestalten.

J. Kempe
Tourismusverein Neuhausen/Erzg. e.V.

Auflösung „Kennen Sie…“
Amtsblatt August 2021
Kennen Sie den Lässigherd?

Der Ortsteil Lässigherd, ehemals Ortsteil von Niederseiffenbach, 
später Heidersdorf, ist im Jahre 1680 entstanden. Folgende 
Ortsbezeichnungen sind überliefert: 1708 (Grube St. Johannes) 
in Leßig gehau, 1714 beym Leßig Heerd, 1820 Läßigheerd das 
volkssprachlich Läßchherd genannt wurde.
Lässigherd enthält die heute vergessene Bezeichnung für einen 
Vogel. Es handelt sich um den Lessig, den (Kirsch-) Kernbeisser. 
Ursprünglich soll sich hier eine Vogelstellerei auf Lässige befun-
den haben. Bei der Erstbesiedlung ist die Flurbezeichnung mit 
übernommen worden.
Die Vogelstellerei wurde früher im Erzgebirge als Beruf ausgeübt.

Vielen Dank an Gerd Seifert 

Rückblick Jubiläen der Kindergär-
ten Neuhausen und Cämmerswalde

Das Ev. Kinderhaus „Vier Jahreszeiten“ in Neuhausen und der 
Kindergarten „Wirbelwind“ in Cämmerswalde hatten in den 
vergangenen Monaten einen Grund zu feiern.
Vor 20 Jahren wurde bekannt, dass beide Kindergärten an 
freie Trägerschaften übergehen sollten. Einige Träger hatten 
sich beworben und schlussendlich ging ab 01. August 2001 
die Trägerschaft des Kindergartens in Neuhausen an die Kirch-
gemeinde Neuhausen und der Kindergarten „Wirbelwind“ in 
Cämmerswalde an den Träger der Volkssolidarität Freiberg e.V.
Feierlichkeiten standen in beiden Kindergärten an und es war 
eine Herausforderung in dieser schwierigen Zeit, etwas zu pla-
nen und zu organisieren. Das wichtigste Ziel dabei war es, un-
seren Kindern ganz viel Freude zu bereiten, denn alle hatten es 
nicht einfach in den letzten Monaten.

Gemeinsam sind wir stärker 
– Mitstreiter und Sponsoren 
ewünscht
Im Interesse der Erhöhung der Attraktivität unseres Ortes für 
Touristen, Einwohner und Zuzugswillige gibt es vielfältige Mög-
lichkeiten, wie sich auch Privatpersonen, Geschäftsleute und 
Firmen mit einbringen können. 
Es gibt schon einige sehr positive Beispiele, wo Bürger und 
Naturfreunde vorbildlich aktiv waren und sind. Stellvertretend 
genannt seien hier die Pflege der Schutzhütte an der alten 
Salzstrasse, die Sitzgruppe am Kammweg oberhalb der Apo-
theke, die Sitzgruppe an der Steinhübler Strasse oder die Bank 
am Wanderweg nach Cämmerswalde. Dafür herzlichen Dank 
allen Beteiligten.
Der Vorstand des Tourismusvereins Neuhausen/Erzg. e.V. hat 
noch einige Ideen, wo durch gemeinsames Engagement wei-
tere Verschönerungen geschaffen werden könnten. Was wir 
dringend brauchen sind Bürger, die bereit wären, bestimmte 
Objekte in persönliche Pflege zu nehmen oder sich mit Arbeits-
leistungen bzw. auch finanziell zu beteiligen. 
So möchten wir z.B. den schönen Rastplatz, den es im „Al-
ten Gehau“ gegeben hat, der aber von Vandalen vor Jahren zu 
Himmelfahrt zerstört wurde, wiedererrichten. Er bestand aus 
einer Ruhebank und zwei Tafeln mit der Abbildung essbarer 
und giftiger Pilze. Die Sitzbank wird aus Beständen der Ge-
meinde bereitgestellt. Es wäre schön, wenn sich jemand be-
reit erklärt, dort über das Jahr mal Gras zu mähen und nach 
dem Rechten zu sehen. Die Infotafeln, die einst vom Staats-
forst finanziert und errichtet wurden, sollen ebenfalls wieder 
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Beide Kindergärten haben es geschafft, etwas ganz Tolles für 
unsere Kinder auf die Beine zu stellen.
Der Kindergarten „Vier Jahreszeiten“ in Neuhausen hat vom 
05.-11. Juli 2021 eine ganze Woche lang gefeiert. So fand am 
Montag eine große Geburtstagparty für alle Kinder und Erzie-
herinnen statt. Am Dienstag war der große Foto-Tag und ein 
Fotograf kam in den Kindergarten und hat auf Wunsch schöne 
Bilder von den Kindern und, wenn gewünscht, mit der ganzen 
Familie gemacht. Am Mittwoch war Sommerfasching mit ei-
ner tollen Disco angesagt und jedes Kind und jede Erzieherin 
kam mit Kostüm in den Kindergarten. Am Donnerstag waren 
echte Alpakas im Kinderhaus und am Freitag war der Kino-
Tag im Kindergarten. Am Wochenende ging das Feiern weiter: 
am Samstag mit dem Kindermusical „Die Schöpfung“ in der 
Kirche und am Sonntag mit einem Familiengottesdienst zum 
Abschluss der Jubiläumswoche in der schön geschmückten 
Kirche Neuhausen.
Ein besonderes Highlight war die Sonderausgabe der Kinder-
haus-Zeitung „Vier Jahres Zeitung“ – Vielen Dank an Gitta Bar-
thel, ihrem Team und der Ortschronistin für die Erarbeitung und 
Gestaltung. 
Es war eine gelungene Festwoche und wir danken allen Erzie-
herinnen, Eltern, Kindern und Gratulanten.

Im Kindergarten „Wirbelwind“ in Cämmerswalde stand das 
Zirkus Projekt in den Sommerferien im Mittelpunkt. Geheim-
nisvoll wurde getuschelt und die Kinder haben ihr „Geheimnis“ 
bis zum Tag der Aufführung für sich behalten. Nur an der Auf-
regung konnte man erahnen, dass etwas Besonderes bevor-
stand.
So wurden am 09. September alle Eltern, Familie, Freunde, 
Partner und der Bürgermeister zum großen Zirkus eingeladen. 
Das Wetter zeigte sich von seiner schönen Seite und viele Zu-
schauer füllten den Außenbereich. Nach ein paar Worten von 
Frau Seerig, der Kindergartenleiterin, von Frau Gronwaldt, 
Volkssolidarität und von Herrn Drescher, Bürgermeister, starte-
te die Vorstellung von Kindern aus der Käfer,- Mäuse,- Hasen,- 
und Fuchsgruppe.
Zu Beginn wurde etwas“ Unbekanntes“ in einer Pappkiste her-
eingefahren. Die Überraschung war groß, als der Zirkusdirektor 
aus dieser Kiste heraustrat. Er moderierte das ganze Zirkus-
programm. Viele Artisten präsentierten in den nächsten Stun-
den ihr Können. Wie z. B. ein Zauberer aus Kanada, russische 
Seiltänzerinnen, Siegfried mit zwei gefährlichen Tigern, die 
Hula- Hoop Gruppe, singende Clowns, eine Tanzgruppe aus 
Italien und viele mehr. Was für eine gelungene Überraschung 
und hervorragende Vorstellung!
Nach dem Zirkus Programm wurde eine große Hüpfburg auf-
gebaut und für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. 
Vielen Dank an alle Kinder, den Erzieherinnen, Gästen und Gra-
tulanten.

10 Jahre Förderverein für die 
Wilhelm-Walther-Grundschule e.V.

Im Winter vor 10 Jahren trafen sich 
knapp 20 um die Schule des Neuhause-
ner Ortsteiles Cämmerswalde engagierte 
Bürgerinnen und Bürger im Landgasthof 
Jandusch. Dort wurde die Notwendigkeit 
der Gründung eines Fördervereines für 
eben die Bildungseinrichtung diskutiert. 
Der damalige Schulleiter Michael Gläßer 

trug seinen Wunsch um eine Vereinsgründung mit Begeiste-
rung und Nachdruck vor, und selbige stand an diesem Abend 
als beschlossene Sache fest. Schon am 18. März 2011 fand 
die Gründungsversammlung in der Aula der Grundschule statt, 
und 2 Wochen später saßen Bärbel Müller, Barb Nemetschek, 
Tina Hennersdorf, Steffen Uhlig und Jens Kaltofen bei Notar 
Ralf Korte in Olbernhau, um die Vereinsgründung notariell an-
zumelden und sich als Vorstand eintragen zu lassen. 
Somit gibt es in diesem Jahr einen guten Grund zu feiern, der 
Förderverein begeht sein 10. Gründungsjubiläum und kann auf 
eine Dekade äußerst erfolgreicher, gemeinnütziger Tätigkeit 
zurückblicken. 
Seien es Großveranstaltungen gewesen, wie die Namenswei-
he der GS zur Wilhelm-Walther-Grundschule, unzählige Aus-
zeichnungsveranstaltungen, Zirkus- oder Indianerprojekte, 
Exkursionen, Klassenfahrten, der Kauf einer Outdoor-Tischten-
nisplatte und Outdoor-Tafel, Geschenke, Urkunden oder Un-
terstützungen finanziell schwacher Familien für die Teilnahme 
an Klassenaktivitäten, immer war und ist der Verein ein Garant 
für die zuverlässige Finanzierung aller Aktionen. Mit Man- und 
Wifepower haben Vereinsmitglieder selbst an der Wilhelm-
Walther-Grundschule Hand angelegt und bei der Renovierung 
von Klassenräumen oder beim Anstrich des Geräteschuppens 
tatkräftig mitgeholfen. Gleichzeitig muss an dieser Stelle an die 
mittlerweile hunderte von Kuchen zu den alljährlichen Weih-
nachtsmärkten, gebacken und verteilt von vielen Mitstreitern, 
erinnert werden. Mitglieder unseres Vereines stellten die Ver-
sorgung der Teilnehmer am Landkreislauf Mittelsachsen 2018 
mit einem reichlichen Kuchen- und Heißgetränkeangebot si-
cher und sorgten dadurch auch für eine Aufbesserung des 
Vereinsvermögens. Mit jeder Maßnahme wird so die gute und 
wichtige Idee wohnortnaher Bildung in unsere Region trans-
portiert. 
Dies alles kann hier nur eine Auswahl der in den vergangenen 
10 Jahren mit Bravour bewältigten Aufgaben des Vereins sein. 
Äußerst positiv ist auch die Entwicklung der Mitgliederzahl 
des Fördervereins, denn diese hat sich vom Gründungsjahr 
auf stand heute 87 nahezu verdoppelt. Gerade die Anzahl der 
erfreulich wenigen Austritte unterstreicht anschaulich, für wie 
wichtig alle Vereinsmitglieder die Existenz des Vereins aner-
kennen. Auch über die Schulzeit der eigenen Kinder oder Enkel 
an der Grundschule hinaus, denn Schule bedeutet Perspektive 
für einen Ort. Neben der engagierten Lehrerschaft und dem 
Schulträger, der Gemeinde Neuhausen, hat der Förderverein 
maßgeblich Anteil daran, dass die Grundschule solch hervor-
ragende Arbeit leistet und die dort unterrichteten Kinder die 
ausgezeichneten Lernbedingungen vorfinden und erleben. 
Bleiben Sie unserem Verein weiterhin treu oder werden Sie 
Vereinsmitglied, wir alle unterstützen eine existentiell wichtige 
Arbeit - die Arbeit an unserer Zukunft!

Cämmerswalde, 27.09.2021 
Jens Kaltofen
- Vorsitzender –
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Denkwürdige Tage in 
Cämmerswalde 1700-1800
1705  war es sehr kalt. Es schneite noch nach Pfingsten. 

Am 5. Juni und am 2. Juli gab es Reif.
1703-08 wurde die jetzige (dritte) Kirche erbaut.
1707  war ein sehr heißes Jahr, und es brachen viele Wald-

brände aus.
1713  konnte erst nach Gallus (16. Oktober) mit der Ern-

te begonnen werden. Das Wetter war nass und kalt. 
Der Scheffel Korn kostete 5 Taler. In Böhmen trat er-
neut die Pest auf, die bis hierher vordrang.

1715  richtete wieder ein starker Sturm großen Schaden 
an.

1719  war ein sehr heißer, trockener Sommer. Es wuchs 
wenig Futter und Getreide. Große Not und Teuerung 
herrschten.

1720  schneite es im Winter ununterbrochen. Der Schnee 
lag an manchen Stellen 12 Ellen hoch (über 6 Meter). 
Schlitten, Pferde und Menschen fuhren teils unter 
hohen Schneestollen, um vorwärtszukommen. Die 
Teuerung nahm zu. 1 Scheffel Korn kostete 5 Taler, 
das Schock Stroh 4 bis 5 Taler, Gehacktes Grummet, 
Knottspreu, Heckerling und gemahlene Holzrinden 
wurden mit ins Brot gebacken und gegessen.

1731  konnten die Bauern erst nach Pfingsten aussäen, 
weil bis dahin der Winter anhielt. Das Jahr war trotz-
dem furchtbar. Der Scheffel Korn kostete 1 Taler und 
12 Groschen.

1746  war es im Juni so kalt, daß sich verschiedentlich Eis 
bildete.

Fortsetzung folgt, Quelle: Zeitung “Das neue Dorf“, 1957
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